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Niederschrift der Mitgliederversammlung des Bürgervereins Brand e.V. 
am Donnerstag, den 17.03.2022 
 
 
 
 
 
TOP1: Begrüßung und Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
Nach der Begrüßung durch die Anwesenden erheben sich die Anwesenden zum Gedenken an die seit der letzten 
Mitgliederversammlung verstorbenen Mitglieder, deren Namen verlesen werden, von ihren Plätzen. 
 
TOP2: Genehmigung der Niederschrift vom 04.11.2021 
Die Niederschrift wird in der vorliegenden Form ohne Gegenstimmen genehmigt. 

TOP3: Bericht des Geschäftsführers 
Wolfgang Sanders trägt den Geschäftsbericht für den 05.11.21 bis 17.03.22 vor.  
Aus den Aktivitäten die, trotz der Pandemie stattfinden konnten stellt er folgendes heraus: 

- das Seniorentelefon, sowie „Brander Senioren bleiben mobil“ haben im letzten Jahr kontinuierlich 
weitergearbeitet. Das Büro wurde zwischenzeitlich von der Schagenstraße ins KAB Haus verlegt, die 
Kooperation hat sich als sehr positiv erwiesen. 

- Die Vorstellung der Heimatkundlichen Blätter fand am 9.11.21 in den Räumen der Sparkasse Aachens statt. 
Auch in diesem Jahr ist das Buch voller interessanter Artikel, die der Geschichtskreis zusammengetragen hat. 

- Die Kranzniederlegung am Volkstrauertag konnte stattfinden. Der Neujahrsempfang musste aufgrund des 
Infektionsgeschehens leider ausfallen. 

 
TOP4: Bericht des Schatzmeisters 
Lorenz Hellmann trägt den Kassenbericht 2021 vor. Das Geschäftsjahr wurde mit einem positiven Ergebnis 
abgeschlossen. Herr Hellmann gibt einen Überblick über die verschiedenen Finanzbereiche.  
Im Bereich der Hochwasserspenden gibt es noch einen kleinen Restbetrag. Dies liegt daran, dass auch nach offizieller 
Beendigung der Aktion noch Spenden beim Bürgerverein eingingen. Wie mit den verbliebenen Spenden verfahren 
wird, wird im Vorstand besprochen. 
 
TOP5: Bericht der Kassenprüfer 
Wolfgang Königs berichtet über die gemeinsam mit Fritz Schumann durchgeführte Kassenprüfung. Die Prüfer 
bescheinigen eine ordnungsgemäße Kassenführung. Es gab keine Beanstandungen. Herr Königs schlägt die Entlastung 
des geschäftsführenden Vorstands vor.  

 
TOP6: Entlastung Vorstand 
Der Vorstand wird einstimmig bei vier Enthaltungen von der Versammlung entlastet. 
 
TOP7: Benennung eines Wahlleiters 
Willi Eschweiler wird zum Wahlleiter ernannt und führt den Wahlprozess bis zur Wahl des ersten Vorsitzenden durch. 
 
 



 
 
 
TOP8: Neuwahl des geschäftsführenden Vorstands 
Vor der Wahl bedankt sich Wolfgang Müller bei der scheidenden 2. Vorsitzenden Rita Breuer, die nicht mehr 
kandidiert, für die gute Zusammenarbeit. Anschließend folgen die Wahlen. Es wird eine Wahl per Akklamation 
beantragt und zugestimmt. 
a) 1. Vorsitzender: Wolfgang Müller kandidiert. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
b) 2. Vorsitzender: Wolfgang Müller verliest Karl Scheiders Vorstellung und seinen Willen zu kandidieren, sowie die 
Wahl anzunehmen. Karl Scheider wird einstimmig bei einer Enthaltung gewählt. Wie verlesen, nimmt er die Wahl an. 
c) Geschäftsführer: Wolfgang Sanders kandidiert. Er wird einstimmig bei einer Enthaltung gewählt und nimmt die 
Wahl an. 
d) stellvertr. Geschäftsführer: Herbert Stettner, der nicht an der Mitgliederversammlung teilnehmen kann, 
kandidiert. Zuvor hat er bereits erklärt, dass er bei seiner Wahl diese annimmt. Er wird einstimmig gewählt. 
e) Schatzmeister: Lorenz Hellmann kandidiert. Er wird einstimmig bei einer Enthaltung gewählt und nimmt die Wahl 
an. 
f) Schriftführer: Benedikt Dautzenberg kandidiert. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
TOP9: Neuwahl des Gesamtvorstandes 
Wolfgang Müller bedankt sich bei Herbert Henn und Matthias Becker, die auf eigenen Wunsch aus dem 
Gesamtvorstand ausscheiden für ihr jahrelanges Engagement.  
Anschließend wird der Gesamtvorstand gewählt.  
Folgende Personen stellen sich zur Wahl: Hermann Schümmer, Dr. Andreas Lux, Doris Müller, Stefan Auler, Peter 
Blum, Sabine Drewanz, Herbert Henn, Herbert Hilgers, Monika Hußmann, Ingeborg Klemt, Ewald Kreus, Günther 
Kuckelmann, Heinz Rombach, Klaus Schrahe, Peter Tillmanns, sowie die Ehrenvorsitzenden Herbert Bücken und 
Willi Eschweiler. Weiterhin ist ein Mitglied der Brander IG Mitglied des erweiterten Vorstands, da dort jedoch 
Neuwahlen anstehen, wird hier jemand nachbenannt. 
Es wird beantrag die Beisitzenden per Akklamation en bloc zu wählen. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.  
Die Kandidierenden werden einstimmig gewählt. 
 
TOP10: Neuwahl Kassenprüfer 
Fritz Schumann scheidet turnusmäßig aus. Dirk Severin wird einstimmig zum Kassenprüfer gewählt. 
 
TOP11: Jubiläum Bürgerverein Brand 50+1 
Wolfgang Müller berichtet, dass die Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen des Bürgervereins in diesem Jahr 
nachgeholt werden sollen. Als Datum hierfür ist der 9. – 11.9.2022 geplant. Das Fest wird jedoch nur stattfinden, wenn 
es ohne Hygienekonzept abgehalten werden kann, da die Umsetzung eines solchen Konzeptes auf einer offenen 
Fläche, wie dem Markt, nur sehr schwer umsetzbar ist.  
Geplant ist ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm, mit verschiedenen Musikacts, sowie Beiträgen von Brander 
Schulen und Vereinen. Für das Fest bittet Herr Müller darum, mit ehrenamtlichen Helfenden zu unterstützen. 
Das Organisationskomitee trifft sich Ende März.  
 
TOP12: Ausstellung Bürgerverein Brand 50+1 
Die Ausstellung wurde von Günther Kuckelmann mit dem Geschichtskreis geplant und ist soweit fertig.  
Sie soll in der Aachener Bank ausgestellt werden. Der genaue Zeitraum hierfür steht noch nicht ganz fest, entweder 2 
Wochen vor oder 2 Wochen nach den Sommerferien. 
 
TOP13: Sachstand Projekt „Brander Senioren bleiben mobil“ 
Das Umzug des Büros von der Schagenstraße in das KAB Haus ist mittlerweile abgeschlossen. In den letzten Monaten 
wurden kontinuierlich Fahrten mit dem Seniorenmobil gemacht. Der Dank gilt allen Fahrerinnen und Fahrern für ihr 
Engagement auch durch die Corona-Zeit hindurch.  
Die Kosten für das Projekt belaufen sich auf ca. 5000,-€/ Jahr (Versicherungen, Sprit etc.). Dieses Geld kann der 
Verein gut stemmen. Dank gilt hier allen Spenderinnen und Spendern, die dazu beitragen, dass das Projekt 
weiterlaufen kann. 
 
TOP14: Behandlung von vorliegenden Anträgen 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
TOP15: Verschiedenes 
- Wolfgang Müller berichtet, dass das Ermittlungsverfahren gegen die gefälschten Überweisungsträger eingestellt 
wurde. 
-Wolfgang Sanders berichtet, dass auf dem Sportplatz in der Karl-Kuck-Straße ein Übergangsquartier für Menschen 
aus der Ukraine aufgebaut werden soll. 



 
 
- Uwe Loeper berichtet, dass es bereits zwei Vernetzungstreffen des „ökumenischen Lenkungskreises Flüchtlinge“ 
zwecks Koordinierung von Hilfen gegeben hat. 
- Uwe Loeper weist auf das ökumenische Kirchenfest am 21. Und 22.5.22 hin 
 
TOP16: Angelegenheiten des Vorstandbeirates 
Folgende Personen, die ihre Vereine und Organisationen erstmalig im Beitrat vertreten stellen sich kurz vor: 
Frau Krings (Marktschule) stellt sich vor und informiert über das Fest zum 100-jährigen Bestehen der Marktschule am 
29.4.2023. 
 

a) Genehmigung der Niederschrift vom 04.22.2021 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 

 
b) Jahrbuch „Heimatkundliche Blätter“ für Vereine 

Bei den letzten Vorstellungen der Heimatkundlichen Blätter fiel auf, dass viele Vereine ihr Exemplar nicht 
abgeholt haben. Es wird darum gebeten, dieses abzuholen. Es stellt sich die Frage, ob bei den Vereinen 
überhaupt Interesse an einem eigenen Exemplar besteht. Wolfgang Müller bittet darum, in den 
Vereinsvorständen nachzufragen und Rückmeldung an den Vorstand des Bürgervereins zu geben. Sollte kein 
Exemplar gewünscht sein, können weniger Exemplare gedruckt werden und so Kosten eingespart werden. 
 

c) Schaukasten Trierer Straße 
Wolfgang Müller erklärt die Situation: Es mehren sich Stimmen, die meinen, der Schaukasten an der Trierer 
Straße sei nicht mehr zeitgemäß. Man wird heutzutage eher über soziale Medien und das Internet über 
Veranstaltungen und Aktionen informiert. Andererseits ist der Schaukasten gerade für Senioren von Interesse, 
da diese häufig nicht im selben Maße im Internet unterwegs sind, wie jüngere Generationen.  
Es stellt sich demnach die Frage, wie man mit dem Schaukasten umgehen soll.  
Die nachfolgende Diskussion wird hier verkürzt wiedergegeben: 
Marianne Krott ist der Meinung, der Schaukasten habe gute Dienste geleistet. Leider sei er nicht mehr 
besonders ansehnlich. Auch das Format sei problematisch. Auch wenn der Standort gut ist, plädiert sie dafür, 
den alten Schaukasten auf Dauer abzubauen. Ggfs. kann an gleicher Stelle ein modernerer Kasten aufgestellt 
werden. 
Uwe Loeper spricht sich dafür aus, dass es eine Papier-Alternative zum Internet geben solle. Wenn der alte 
abgebaut werden sollte, so wäre es wichtig, einen neuen Kasten aufzubauen, sodass auch die Seniorinnen und 
Senioren auf dem Laufenden bleiben.  
Alfred Stoffels stellt die Frage, wem der Kasten denn eigentlich gehöre. Herbert Henn antwortet: Eigentümer 
sind die Aussteller.  
Marianne Krott schlägt ein Treffen vor, bei dem alle Nutzenden des Kastens auch zu ihrer Meinung gefragt 
werden. 
Wolfgang Müller dankt für die angeregte Diskussion. 

d) Berichte aus den Arbeitskreisen 
a. Natur und Umwelt: 

Paul Goebbels berichtet: Der Arbeitskreis hat in den vergangenen Monaten verschiedene Projekte 
umgesetzt. Die Beschilderungen für die Wanderwege wurden weiter ergänzt, sowie eine Umleitung 
an der Inde eingerichtet. Durch die Bezirksvertretung wurde 2020 eine Summe von 1500,-€ für 
Insektenhotels zur Verfügung gestellt. Fünf wurden bereits aufgestellt, drei weitere im nächsten 
Frühjahr. 

b. Geschichtskreis: 
Hermann Schümmer berichtet: Der Geschichtskreis konnte sich aufgrund von Corona nicht in 
Präsenz treffen. Nichtsdestotrotz wurde viel gearbeitet. Unter anderem kamen Anfragen vom Centre 
Charlemagne, das eine Ausstellung zum Thema„ 50 Jahre Eingemeindung“ machen. Für diese 
Ausstellung wurde ein Bericht über Brand – damals bis heute- verfasst und übergeben. 
Zum Jubiläum der Marktschule hat der Geschichtskreis ebenfalls Material zur Verfügung gestellt.  
Die Denkmalbehörde will zum Tag des Denkmals das Gebäude der Marktschule vorstellen. Auch die 
Ausgabe der Heimatkundlichen Blätter ist bereits konzipiert. 

c. Os Heemetsproch: -  
 

e) Berichte aus den Vereinen 
- Die CDU Brand veranstaltet am 9.4. ab 14.00 Uhr eine Wanderung durchs Indetal mit der Kandidatin für den 

Landtag  
- Das THW feiert in diesem Jahr das 35-jährige Bestehen. Ein Zeitpunkt für die Feier wird noch 

bekanntgegeben. 
 



 
 
 
TOP17: Verschiedenes 
Heinz Rombach bittet für den Bücherschrank auf dem Marktplatz um Kinder- und Jugendbuchspenden. Der Schrank 
wird gut genutzt, aber eben diese Bücher sind noch Mangelware. 
 
Die Mitgliederversammlung endet um 21.15 Uhr. 

 
 
 
 

        
 
Wolfgang Müller       Benedikt Dautzenberg 
(1. Vorsitzender)       (Schriftführer) 


